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Kenia

Stu den tin ne ben So laran la gen in einer Ausbil dungsein rich tung für So lartech ni ker und En ergie au di to ren an der Strathmo re Uni ver si ty, Nai ro biUrhe ber-
recht© Tho mas Imo/pho to thek.net
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wei ter le sen

Über blick

Stabilitäts anker am Horn von Afri ka

Ke nia ist mit ei nem jährli chen Wirtschaftswachstum von mehr als fünf Pro zent ei ne trei ben de öko no mi sche Kraft in Ostafri ka und auch po li tisch be deu tend
für die Sta bi li tät in der Re gi on.

Doch das Land steht vor er heb li chen Herausfor de run gen: Die so zia le, wirtschaftli che und re gio na le Ungleich heit ist aus ge prägt, mehr als ein Drittel der Be -
völ ke rung lebt un ter halb der na tio na len Armutsgren ze. Die Ju gend arbeitslo sig keit ist hoch. Das star ke Be völ ke rungs wachs tum von mehr als 2,5 Pro zent
(2017) erschwert die Be kämp fung der Armut. Auf dem ak tu el len Index der mensch li chen Entwick lung (HDI) be legt Ke nia Platz 146 von ins ge samt 188 ge -
liste ten Län dern. Kor rup ti on ist weit verbrei tet.

Zwi schen den mehr als 40 Eth ni en, die in Ke nia leben und rund 50 verschie de ne Spra chen spre chen, kommt es re gel mä ßig zu Span nun gen. Regio na le
Kon flik te in den Nach barlän dern Süd su dan und So ma lia haben diese noch er höht. Mehr als 400.000 Flüchtlin ge leben im Land, meist in La gern in der Nä -
he der Gren zen.

Di rekt zu:

Entwicklungspo li ti sche Zah len und Fakten aus Ke nia

http://www.bmz.de/de/service/glossar/I/index_hdi.html
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Passan ten in Nai ro bi, Ke niaUrhe berrecht© Tho mas Imo/pho to thek.net

Po li ti sche Si tua ti on

Polarisierung der Gesell schaft

Ke nia hat in den ver gan ge nen zehn Jah ren wich ti ge Refor men auf den Weg ge bracht. Die 2010 neu an ge nom me ne ke nia ni sche Verfas sung enthält
ei nen Grund rech te ka ta log und sieht den Umbau des Zen tral staats zu ei ner de zen tral aufge bau ten Re pu blik vor.

mehr

Ke nia ist nach Äthio pi en die zweitgrö ßte Volkswirtschaft Ostafri kas. Das Wirtschaftswachstum lag 2017 bei rund 4,9 Pro zent, für die nächs ten Jah re rech net die Weltbank mit Wachstumsra ten zwi schen fünf und sechs Pro zent.

Ei ne Mitar bei te rin kon trol liert ein Fließband, auf dem Te tra packs mit Fruchtsaft be för dert werden.

Wirtschaftli che Si tua ti on

Solide Ba sis

Ke nia ist nach Äthio pi en die zweitgrö ßte Volkswirtschaft Ostafri kas. Das Wirtschaftswachs tum lag 2017 bei rund 4,9 Pro zent, für die nächsten Jah re rech net die Weltbank mit Wachstumsra ten zwi schen fünf und sechs Pro zent.
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Passan ten in Nai ro bi, Ke niaUrhe berrecht© Tho mas Imo/pho to thek.net

Po li ti sche Si tua ti on

Polari sierung der Ge sellschaft

Ke nia hat in den vergan ge nen zehn Jah ren wich ti ge Refor men auf den Weg ge bracht. Die 2010 neu an ge nom me ne ke nia ni sche Verfas sung enthält einen
Grund rech te ka ta log und sieht den Umbau des Zen tral staats zu ei ner de zen tral aufge bau ten Re pu blik vor.
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Im Jahr 2017 stan den Prä si dentschafts-, Gou verneurs- und Re gio nal re gie rungs wah len an. Der Wahl pro zess war lang wie rig. Die Wahl zum Prä si den ten
fand am 8. Au gust statt. Die Op po si ti on klag te ge gen das Er geb nis, das den Prä si den ten Uhu ru Ke nyatta als Ge win ner im Amt be stä tig te. Nach der ge -
richtli chen An nul lie rung aufgrund von Verfah rensfeh lern der Wahl be hörde musste die Wahl am 26. Ok to ber wie der holt werden.

Die Oppo si ti on boykottier te die sen erneu ten Ur nen gang, da sie ih re Forde run gen nach Wahl rechtsre for men nicht voll stän dig erfüllt sah. Nur rund 38 Pro -
zent der wahl be rech tig ten Ke nia ne rin nen und Ke nia ner gin gen zur Wahl und stimm ten mit gro ßer Mehrheit für Ke nyatta. Die Aus ein an der setzung um die
Prä si dentschaftswahl hat das Land deutlich po la ri siert, die Op po si ti on erkennt das Wahl ergeb nis wei ter hin nicht an. Je doch ha ben sich die po li ti schen Kon -
tra hen ten Uhu ru Ke nyatta und Rai la Odinga mit ei nem symbo li schen Hän de schütteln An fang 2018 ver stän digt.
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Ei ne Mitarbei te rin kon trol liert ein Fließband, auf dem Te tra packs mit Fruchtsaft be för dert wer den.Ur he ber recht© Tho mas Imo/pho to thek.net

Wirtschaftli che Si tua ti on

Solide Basis

Ke nia ist nach Äthio pi en die zweitgrö ßte Volks wirtschaft Ostafri kas. Das Wirtschaftswachs tum lag 2017 bei rund 4,9 Pro zent, für die nächsten Jah re rech -
net die Weltbank mit Wachstumsra ten zwi schen fünf und sechs Pro zent.

Landwirtschaft wichtigster Wirtschafts sektor

Im Vergleich zu an de ren afri ka ni schen Staa ten kann Ke nia eine so li de wirtschaftli che Ba sis vorwei sen. Das Land ver fügt über gut aus ge bil de te Ar beitskräf-
te. Der wich tigs te Wirtschafts be reich ist die Land wirtschaft, von der etwa 70 Pro zent der Be völ ke rung le ben. Tee und Kaffee so wie Schnittblu men sind die
Hauptexportgü ter des Lan des.

Auch die Dienstleistungs bran chen, insbe son de re der IT-Sektor und der Tou rismus, spie len eine wich ti ge öko no mi sche Rol le. Al ler dings war Ke nia in den
vergan ge nen Jah ren immer wie der Ziel von An schlä gen der so ma li schen Al-Shabaab-Ter roror ga ni sa ti on. Insbe son de re der Tou rismus lei det unter der an -
ge spann ten Si cherheitsla ge.

Ostafri kanische Ge meinschaft

Ke nia ist Grün dungs mitglied und trei ben de Kraft der Ostafri ka ni schen Ge mein schaft (East Afri can Com mu ni ty, EAC), der auch Tan sa nia, Uganda, Ruan da
und Bu run di ange hö ren. Seit 2010 exis tiert ein ge mein sa mer Bin nen markt mit frei em Wa ren- und Per so nen verkehr für die mehr als 130 Mil lio nen Bür ger
der fünf Staa ten. Lang fristi ges Ziel der Ge mein schaft ist ei ne poli ti sche Uni on mit ei ner ge mein sa men Wäh rung nach dem Vor bild der EU.

Deut sche Entwick lungszusammenarbeit mit Kenia

Deutsch land unter stützt die ke nia ni sche Re gie rung da bei, wirtschaftli che Entwick lung zu er mög li chen, die Ar mut im Land nach hal tig zu verrin gern, und so -
zia le Ungleich hei ten ab zu bau en.

Bei Re gie rungsverhand lun gen im Jahr 2016 wurden Ke nia für die Jah re 2016 bis 2018 ins ge samt rund 252 Mil lio nen Eu ro zu sagt, da von 117,5 Mil lio nen
Eu ro für die zwi schen staatli che Zu sammen arbeit (92 Mil lio nen Eu ro fi nan zi el le und 25,5 Mil lio nen Eu ro tech ni sche Zu sammen arbeit). Die restli chen Mittel
vertei len sich hauptsäch lich auf die Son derinitiati ve "EINEWELT oh ne Hunger", die Son der initiati ve Flucht so wie auf Darle hen der KfW Entwicklungs bank
im En ergie sektor.

Mit der ke nia ni schen Re gie rung wurden folgen de Schwerpunkte verein bart:

Land wirtschaft
Ge sund heit
Be schäfti gungsför de rung und be rufli che Bil dung für jun ge Men schen

In den Re gie rungsverhand lun gen 2016 wurde beschlossen, die Zu sammen ar beit im Schwer punkt Was ser- und Sa ni tär ver sorgung auslau fen zu las sen.

http://www.bmz.de/de/service/glossar/F/finanzielle_zusammenarbeit.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/T/technische_zusammenarbeit.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/K/kfw.html
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Bäue rin in der land wirtschaftli chen Ko ope ra ti vee Mitoo i ni in Ke nia, die mit ei nem inn no va ti ven Be wäs se rungs kon zept die Er trä ge stei gert.Urhe ber recht©
Mi cha el Gottschalk/pho to thek.net

Schwerpunkt Land wirtschaft

Ernährungssicherheit und Dürreresilienz stärken

Deutsches En ga ge ment
Hin ter grund

Deutsches En ga ge ment

Die Ernäh rungssi cherheit und die Stei ge rung der Wi derstands fä hig keit ge gen über Dür ren ste hen seit 2013 ver stärkt im Fo kus der deutsch-ke nia ni schen
Entwicklungszu sammen arbeit. Mit deutscher Un ter stützung soll in Ke nia eine Landwirtschaft entste hen, die trotz Dür re pe ri oden genü gend Nahrungs mittel
für die wach sen de Be völ ke rung pro du zie ren kann.

Sonderinitiative "EINEWELT oh ne Hunger"
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Im Rah men der Son derinitiati ve "EINEWELT oh ne Hunger" ist in Ke nia ein Grü nes In no va ti ons zen trum entstan den. Es un ter stützt klein bäu erli che Be trie be
da bei, ihre Pro dukti on und ihr Ein kommen nach hal tig zu stei gern. Schwer punk te sind da bei die Milch wirtschaft und der An bau von dür re re sisten ten Sü ß-
kartof feln.

Zu sätzlich un ter stützt die deutsche Re gie rung Ke nia bei Vorha ben zur Verbes se rung der Bö den, bei der Aus- und Fortbil dung von Frau en im Land wirt-
schaftsbe reich so wie bei der Agrarfi nan zie rung.

Hin ter grund

Die Landwirtschaft ist der wich tigs te Wirtschafts be reich Ke ni as – 30 Pro zent des Brutto in lands pro dukts (BIP) kön nen ihr di rekt zu ge ord net werden. Da vie -
le Klein bau ern je doch nur zur Ei gen versorgung wirtschaften, dürfte die Agrar wirtschaft in for mell noch ei ne weit grö ße re Rol le für die wirtschaftli che und so -
zia le Entwick lung des Lan des spie len.

70 Pro zent der Land flä che Ke ni as sind Tro cken ge bie te. Vor al lem der Nor den und Nord wes ten sind häu fig von Dür ren be troffen. In die sen Lan destei len le-
ben vie le Viehzüch ter und Klein bau ern. 2015 bis 2017 ver ursach te das Kli ma phä no men "El Ni ño" in gro ßen Tei len Ostafri kas ei ne lang anhal ten de Dürre –
mit verhee ren den Auswirkun gen auf die Ern ten und die Vieh wirtschaft.

Die Regie rung Ke ni as ist bislang nicht in der La ge, den tief grei fen den Folgen der Kli ma schwan kun gen vor zu beu gen und die Be völ ke rung lang fris tig vor
Notsi tua tio nen wirksam zu schützen. Deswe gen ist Ernäh rungssi cherheit eines der vier prio ri tä ren Zie le der ke nia ni schen Re gie rung.

EINEWELT oh ne Hunger ist mög lich | Lö sungsan sätze der deutschen Entwick lungs po li tik

12/2015 | pdf | 8,8 MB | 40 S. EINEWELT oh ne Hunger ist mög lich Be stel len |

EINEWELT oh ne Hunger | Grü ne Inno va ti onszen tren in der Agrar- und Ernäh rungs wirtschaft

02/2019 | pdf | 6,3 MB | 25 S. EINEWELT oh ne Hunger – Grü ne Inno va ti ons zen tren in der Agrar- und Er näh rungs wirtschaft Be stel len |

Sie he auch: Länd li che Entwicklung und Ernäh rungssi che rung

http://www.bmz.de/de/themen/ernaehrung/innovationen/gruene_innovationszentren/kenia/index.html
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie274_ernaehrung.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie274_ernaehrung.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=%26amp%3BD=
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie320_Gruene_Innovationszentren.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie320_Gruene_Innovationszentren.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=%26amp%3BD=
http://www.bmz.de/de/themen/ernaehrung/index.html
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Blutab nah me in ei nem Kran ken hausUrhe berrecht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Schwerpunkt Ge sund heit

Versor gung mit Ge sundheitsdienstleistungen verbessern

Deutsches En ga ge ment
Hin ter grund

Deutsches En ga ge ment

Ziel der deutschen Entwicklungszu sammen arbeit ist es, armen und be nach tei lig ten Be völ ke rungs grup pen einen ver bes serten Zu gang zu qua li ta tiv hoch -
werti gen Ba sisge sund heitsdienstleistun gen zu er mög li chen.

Da das ke nia ni sche Ge sund heitsmi niste ri um ei nen Korrup ti onsfall von grö ße rem Aus maß bisher nicht aufge klärt hat und da mit Zwei fel an sei nem Re form-
wil len aufkommen lässt, ist die Zu sammen arbeit in diesem Be reich deutlich ein ge schränkt.

Sie he auch: Stär kung von Ge sund heitssyste men

Kenia
Überblick
Politische und wirtschaftliche Situation
Entwicklungszusammenarbeit mit Kenia
Schwerpunkt Landwirtschaft
Schwerpunkt Gesundheit
Schwerpunkt Berufliche Bildung
Schwerpunkt Wasser
Weitere Kooperationsbereiche
Entwicklungspolitische Zahlen und Fakten
Karte
IATI-Daten
Linktipps

http://www.bmz.de/de/themen/gesundheitssysteme/index.html
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Sie he auch: Ge sund heit fördern, Le ben retten

Hin ter grund

Die Gesund heitsversorgung in Ke nia weist gro ße De fi zi te auf. Sehr deutlich wird das zum Bei spiel bei der ho hen Mütter sterb lich keit, die 2015 bei 510 pro
100.000 Lebend ge burten lag (Deutsch land: 6 pro 100.000 ).

Zwar sind die Ba sisge sund heitsdienste in Ke nia theore tisch kosten frei. Trotzdem sind Krank heitskosten für den Gro ßteil der Be völ ke rung mit dem Ri si ko
des fi nan zi el len Ruins verbun den. Nur etwa 20 Pro zent der Be völ ke rung sind für den Krank heitsfall ver si chert.

Es be steht da her ein drin gen der Be darf, ein so li des so zia les Ge sund heitsversi che rungs system zu schaffen. In Zu sammen ar beit mit der WHO will Ke nia
nun eine allge mei ne Kran ken versi che rung ein füh ren.

Ei ne Stu den tin prüft So larpa nels auf dem Dach ei ner Ausbil dungsein rich tung für So lar tech ni ker und En ergie au di to ren an der Strathmo re Uni versi ty, Nai ro -
biUrhe berrecht© Tho mas Imo/pho to thek.net

Schwerpunkt Be schäfti gung / Be rufli che Bil dung

http://www.bmz.de/de/themen/gesundheit/index.html
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Perspektiven für jun ge Menschen schaffen

Die Ju gend arbeitslo sig keit in Ke nia ist hoch. Ei ne Stu die des Entwicklungs pro gramms der Ver ein ten Na tio nen (UN DP) kommt zu dem Er geb nis, dass bis
zu 35 Pro zent der Zwan zig jäh ri gen kei ne Arbeit finden. Und jedes Jahr kommen 800.000 Ju gend li che neu auf den Ar beitsmarkt.

Bun desmi nister Mül ler hat bei sei nem Be such in Ke nia 2017 die deutsch-ke nia ni sche Be rufsbil dungs in itiati ve (Kenyan-Ger man TVET Ini tia tive, KGTI) mit
22 Partnern aus der Pri vatwirtschaft ins Le ben geru fen. In Zu sammen arbeit mit dem ke nia ni schen Bil dungs mi niste ri um wer den Ex zel lenz zen tren für be ruf-
li che Bil dung aufge baut.

Ziel der In itiati ve ist, dass ke nia ni sche Ju gend li che an den neu ge schaffe nen Ex zel lenz zen tren erfolg reich ei ne arbeitsmarktre le van te Be rufsaus bil dung
(ho he Quali tät und Pra xisori en tie rung) ab schlie ßen, um die Arbeitslo sig keit zu re du zie ren und gleich zei tig dem ke nia ni schen Fach kräfte man gel entge gen -
zu wirken.

Be rufsbil dung fördern – Zu kunft ge stal ten | Perspekti ven der be rufli chen Bil dung in der Entwick lungs zu sammen ar beit

06/2017 | pdf | 2 MB | 28 S. | bar rie re frei Be rufsbil dung fördern – Zu kunft ge stal ten Be stel len |

Afri ka und Eu ro pa – Neue Partnerschaft für Entwicklung, Frie den und Zukunft | Eckpunk te für ei nen Mar shall plan mit Afri ka

01/2017 | pdf | 1,7 MB | 34 S. | bar rie re frei

Sie he auch: Be rufli che Bil dung

Sie he auch: Ein Mar shall plan mit Afri ka

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/sMaterialie340_berufsbildung.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/sMaterialie340_berufsbildung.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=%26amp%3BD=
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie310_Afrika_Marshallplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie310_Afrika_Marshallplan.pdf
http://www.bmz.de/de/themen/bildung/berufliche_bildung/index.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/marshallplan_mit_afrika/index.jsp
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Mitarbei ter im Stell werk des städ ti schen Wasserwerks in Nye ri, Ke niaUrhe ber recht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Wasser

Zugang zu sauberem Wasser und Sa nitäranlagen verbes sern

Mehr als ein Drittel der Men schen in Ke nia haben kei nen ange messe nen An schluss an ei ne Trink was ser versor gung, etwa 70 Pro zent verfü gen über kei ne
an ge messe nen sa ni tä ren An la gen.

Die Bun desre gie rung un ter stützt darum die Re formbe mü hun gen der ke nia ni schen Re gie rung im Was ser- und Sa ni tär sek tor. Ziel ist es, da zu bei zu tra gen,
den nach hal ti gen und gleich be rech tig ten Zu gang zu sau be rem Wasser und grund le gen den sa ni tä ren Ein rich tun gen zu ver bes sern. Wich ti ge Ar beitsfel der
sind:

Ver besse rung der Rah men be din gun gen: Be ra tung von In sti tu tio nen von der lo ka len Ebe ne bis zum na tio na len Umwelt- und Was sermi niste ri um
Ver besse rung der Wasser- und Sa ni tär versorgung in städ ti schen Armutsge bie ten: In ves ti tio nen in die Infra struktur der mittel gro ßen Städ te am Vik to -
ria see und in der Wachstumsre gi on Nairo bi; Unter stützung des Wa ter Sector Trust Fund, über den seit 2009 mehr als 1,4 Mil lio nen Men schen in
städ ti schen Armutsge bie ten ei nen verbesserten Zu gang zur Wasser versor gung und mehr als 150.000 Per so nen Zugang zu Ba sissa ni tär ein rich tun -
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gen erhal ten ha ben.
In te griertes Was serressourcen ma nage ment: Schutz der Umwelt und der wich tigs ten Was ser ein zugs ge bie te vor wei te rer Zerstö rung

Die Zusammen arbeit im Wassersektor läuft in Ab spra che mit der ke nia ni schen Re gie rung aus. Die letz te Zu sa ge erfolg te 2016.

View of the geo ther mal power sta ti on Olka ria in Ke nyaUrhe berrecht© Mi cha el Gottschalk/pho to thek.net

Weitere Kooperati onsbereiche

Ne ben der Zu sam men arbeit in den verein barten Schwerpunkten ar bei ten Deutsch land und Ke nia noch in wei te ren Be rei chen zu sammen. Un ter an de rem
un ter stützt die Bun desre gie rung Ke nia beim Ausbau der erneu erba ren En ergi ern, bei der Be kämp fung der Kor rup ti on und der Ver sor gung von Flüchtlin -
gen.

Erneu erba re En ergi en
Gu te Re gie rungsfüh rung
Flucht

Erneu erba re En ergi en
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Erneu erba re En ergi en

Ausbau der Ener gieversorgung

Ke nia gewinnt mehr als 70 Pro zent sei ner En ergie aus Geo ther mie und Wasserkraft. Doch die En ergie versorgung ist bis her noch nicht aus rei chend: Etwa
40 Pro zent der Be völ ke rung ha ben kei nen Zugang zu En ergie. Der Ausbau der En er gie ver sorgung zählt da her zu den drin gen den Aufga ben der ke nia ni -
schen Re gie rung. Deutsch land unter stützt das Land im Be reich erneu erba re En er gi en und En ergie effi zi enz.

Sie he auch: Geo ther mie in Ostafri ka – Kli ma freund li che En ergie aus der Erde

Sie he auch: Er neu erba re En ergi en

Gu te Re gie rungsfüh rung
Gu te Re gie rungs füh rung

Bekämpfung von Kor ruption

Ein we sentli ches Entwicklungshemmnis ist die weit verbrei te te und oft un ge ahn de te Korrup ti on in Po li tik, Po li zei und Jus tiz. Auf dem Korrup ti onswahr neh -
mungsin dex 2017 der Nichtre gie rungsorga ni sa ti on Transpa ren cy In ter na tio nal nimmt Ke nia Platz 143 von 180 un ter such ten Staa ten ein. Deutsch land för-
dert in Ke nia deshalb Maßnah men zur Be kämp fung von Kor rup ti on und zur Verbes se rung von Trans pa renz und Re chen schaftspflicht.

Kenia: Vorreiter bei erneuerbaren Energien
 

http://www.bmz.de/de/themen/klimaschutz/Energie-und-Klima/bausteine/bausteinOrdner_11_projektbeispiele/beispiel_01_endev/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/energie/index.html
https://www.youtube.com/watch?v=ABxcXOg9NFk
https://www.youtube.com/channel/UC-8NAETlalinVHmNLG23PZQ
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An sicht von Nai ro bi, der Hauptstadt Ke ni asUrhe berrecht© Tho mas Imo/pho to thek.net

Sie he auch: Gu te Re gie rungsfüh rung

Flucht
Flucht

Unterstützung bei der Ver sorgung von Flücht lingen

Ke nia ist ein Hauptaufnah me land für Flüchtlin ge in der Re gi on. Mehr als 400.000 Flüchtlin ge aus So ma lia und dem Süd su dan leben im Land, meist in La -
gern na he der Gren ze (Stand: Ju li 2018). Mit Mitteln der In itiati ve "Fluchtur sa chen be kämp fen – Flüchtlin ge re integrie ren" un ter stützt Deutsch land sei ne ke -
nia ni schen Partner bei der Verbesse rung der Le bensgrund la gen und der Zu kunftschan cen der ge flüch te ten Men schen.

http://www.bmz.de/de/themen/goodgovernance/index.html
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Flüchtlin ge vor ih ren Hütten im Flüchtlingsla ger DadaabUrhe berrecht© Mi cha el Gottschalk/pho to thek.net

Sie he auch: Men schen auf der Flucht

Flucht

Zusammenarbeit kon kret

http://www.bmz.de/de/themen/Sonderinitiative-Fluchtursachen-bekaempfen-Fluechtlinge-reintegrieren/index.html
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Stand bild aus dem BMZ-Vi deo "Per spekti ven für Flüchtlin ge schaffen"Urhe ber recht© BMZ

Vi deo

Zukunfsperspektiven für Flücht linge schaffen

Fern seh journa list Jen ke von Wilmsdorff im Flüchtlingsla ger Ka ku ma in Ke nia

Wei ter le sen

https://youtu.be/pSGJ-RF87gM
https://youtu.be/pSGJ-RF87gM
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Stand bild aus dem BMZ-Vi deo über ein Ofen-Pro jekt für Flüchtlin ge in Ke niaUrhe ber recht© BMZ

Vi deo

Arbeitsmöglichkeiten für Flüchtlinge schaffen

Ein Ofen-Pro jekt in Ke nia fördert den Dia log zwi schen Flüchtlin gen und Ein hei mi schen.

Wei ter le sen

https://youtu.be/SVq2oh7NMMs
https://youtu.be/SVq2oh7NMMs
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Stand bild aus dem BMZ-Vi deo über ei ne Schu le für Flüchtlin ge in Ke nia, die kos ten lo se Grund aus bil dun gen im EDV-Be reich an bie tetUr he berrecht© BMZ

Vi deo

Ausbildungs angebo te für Flüchtlinge schaffen

Ei ne Schu le in Ke nia bietet kosten lo se Compu ter kurse für Flüchtlin ge an

Wei ter le sen

https://youtu.be/pacdUOyHkZU
https://youtu.be/pacdUOyHkZU
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Män ner be fül len eine Bio gasan la ge im Grü nen Inno va ti onszen trum am Bu ku ra Agri cul tu ral Col le ge in Ke nia.Ur he ber recht© Tho mas Imo/pho to thek.net

Ent wicklungspoliti sche Zah len und Fakten

Allgemeine Angaben

Allgemeine An gaben

Indika tor Ke nia Deutschland

Län der na me Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be Re pu blik Ke nia Bun des re pu blik Deutsch land

Hauptstadt Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be Nai ro bi, etwa 3 Mil lio nen Ein -
woh ner

Ber lin, etwa 3,7 Mil lio nen Ein -
woh ner

Flä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 580.370 km² (2018) 357.580 km² (2018)

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/laendername.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/hauptstadt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/flaeche.html
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Rang im Index der mensch lichen Entwick lung (HDI) Neu es Fenster Er läu te rung
und Quel len anga be

146 von 188 (2015) 5 von 189 (2017)

Höhe der Ent wicklungszusammenar beit

Indika tor Ke nia

Deutsche staat liche Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 252 Mil lio nen Eu ro (2016
bis 2018)

Ge samtsumme der erhal te nen öf fentlichen Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit (ODA) Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 2.474.760.000 US-$ (2017)

Sum me der pro Einwohner er hal te nen öf fentlichen Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit (ODA) Neu es Fenster
Er läu te rung und Quellen anga be 49 US-$ (2017)

Angaben zur Be völkerung

Indika tor Ke nia Deutschland

Einwohner Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 49.699.862 (2017) 82.685.827 (2017)

Be völke rungswachs tum pro Jahr Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 2,53 % (2017) 0,41 % (2017)

Le bens er war tung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 67,3 (2017) 81 (2017)

Anteil der Menschen, die jünger als 15 sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 40,47 % (2017) 13,08 % (2017)

Anteil der Menschen, die 65 oder älter sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 2,69 % (2017) 21,46 % (2017)

Anteil der Landbe völke rung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 73,44 % (2017) 22,74 % (2017)

Armut

Indika tor Ke nia Deutschland

Anteil der Menschen, die in extre mer Armut le ben Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 36,8 %
(2015)

0 % (2015)

Anteil der Menschen, die unter halb der na tiona len Ar muts gren ze le ben Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be

36,1 %
(2015)

kei ne Daten verfüg -
bar

Anteil der Menschen, die unter ernährt sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 24,2 %
(2016)

2,5 % (2016)

Wirt schaft

Indika tor Ke nia Deutschland

Bruttona tional einkommen pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 72.733.783.145
US-$ (2017)

3.613.143.822.490
US-$ (2017)

Bruttona tional einkommen pro Kopf pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 1.460 US-$
(2017)

43.700 US-$
(2017)

Wirtschafts wachs tum pro Jahr Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 4,88 % (2017) 2,16 % (2017)

Auslän dische Direktinves titionen pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 671.488.392
US-$ (2017)

77.983.391.530
US-$ (2017)

Ex port von Wa ren und Dienstleis tungen (Anteil am Bruttoinlands pro dukt) Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 13,18 % (2017) 47,05 % (2017)

Im port von Wa ren und Dienstleis tungen (Anteil am Bruttoinlands pro dukt) Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 24,08 % (2017) 39,49 % (2017)

Wert schöpfung der Indus trie in Prozent des Bruttoinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te rung und Quel-
len anga be 16,53 % (2017) 27,98 % (2017)

Wert schöpfung der Landwirt schaft in 
Prozent des Brut toinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 34,64 % (2017) 0,78 % (2017)

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/hdi.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/Deutsche_staatliche_Mittel.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/GesamtsummeOeffentlicheMittel.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/SummeProEinwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/einwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Bevoelkerungswachstum.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Lebenserwartung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/MenschenJuenger15.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/MenschenAelter65.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Anteil_der_Landbevoelkerung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_in_extremer_Armut.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_die_unterhalb_der_nationalen_Armutsgrenze_leben.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_die_unterernaehrt_sind.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Bruttonationaleinkommen_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Bruttonationaleinkommen_pro_Kopf_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wirtschaftswachstum_pro_Jahr.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Auslaendische_Direktinvestitionen_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Export_von_Waren_und_Dienstleistungen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Import_von_Waren_und_Dienstleistungen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_der_Industrie.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_der_Landwirtschaft.html
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Anteil der Ener gie im por te am ge sam ten Ener gie ver brauch Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 17,17 % (2014) 61,41 % (2015)

Infla tions ra te Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 8,01 % (2017) 1,51 % (2017)

Anteil der Be schäftigten in der Landwirt schaft Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 57,46 % (2018) 1,27 % (2018)

Anteil der Kinder zwischen 7 und 14, die arbei ten Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be kei ne Daten
verfüg bar

kei ne Daten ver-
füg bar

Ar beits losenquote Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 9,32 % (2018) 3,43 % (2018)

Auslands ver schuldung ge samt Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 26.423.645.478
US-$ (2017)

kei ne Daten ver-
füg bar

Schulden dienst ge samt (in Prozent der Aus fuhren von Gütern und Dienstleistungen sowie des Net toein-
kommens aus dem Ausland) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 14,78 % (2017)

kei ne Daten ver-
füg bar

Wert schöpfung des Dienstleis tungs sek tors in Prozent des Bruttoinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 43,63 % (2017) 61,41 % (2017)

Kommunikation

Indika tor Ke nia Deutschland

Inter net nutzer (Anteil der Be völke rung in %) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 17,83 (2017) 84,4 (2017)

Mobilfunk anschlüsse (pro 100 Einwohner) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 86,15 (2017) 133,6 (2017)

Bildung

Indika tor Ke nia Deutschland

Anteil der Menschen, die lesen und schreiben kön nen Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 78,74 % (2014)
kei ne Daten ver-
füg bar

Öffentliche Ausga ben für Bildung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 5,24 % (2017) 4,82 % (2015)

Zahl der Grund schulkinder pro Leh re rin oder Lehrer Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 30,66 (2015) 12,15 (2016)

Anteil der Kinder im schul pflichtigen Alter, die eine Grund schule be suchen Neu es Fenster Er läu te rung
und Quel len anga be

kei ne Daten ver-
füg bar

98,83 % (2016)

Anteil der Kinder, die die Grund schule ab schließen Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be
(Bitte be achten Sie die Er läu te rung dieses Wertes. Sie finden sie durch ei nen Klick auf das kleine In fo-
Sym bol.)

102 % (2016) 99,25 % (2016)

Gesund heit

Indika tor Ke nia Deutschland

Anzahl der Kinder, die vor ih rem fünften Ge burts tag ster ben (pro 1.000 Lebendgeburten) Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 45,6 (2017) 3,7 (2017)

Anzahl der Mütter, die während der Schwanger schaft oder bei der Ge burt ihres Kindes ster ben (pro 100.000 Le -
bend ge bur ten) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 510 (2015) 6 (2015)

Anteil der Ge bur ten, die unter Be treuung von aus ge bilde tem medizinischen Per sonal statt finden Neu es Fenster
Er läu te rung und Quellen anga be

61,8 %
(2014)

98,7 %
(2015)

Anteil der Schwange ren, die medizinisch be treut wer den Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 93,7 %
(2015)

kei ne Daten
verfüg bar

Anteil der einjäh rigen Kin der, die ge gen Diph the rie, Keuchhus ten und Te ta nus ge impft sind Neu es Fenster Er läu -
te rung und Quellen anga be 82 % (2017) 95 % (2017)

HIV/AIDS-Quote (Er wach se ne zwischen 15 und 49 Jahren) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 4,8 % (2017) 0,2 % (2017)

Per sonen, die si cher betrie be ne Trink was ser ver sorgungs anla gen nut zen (% der Be völke rung) Neu es Fenster Er -
läu te rung und Quellen anga be

kei ne Daten
verfüg bar

99,22 %
(2015)

Anteil der Einwohner mit Zugang zu einer fachge rechten Abwas ser entsorgung (% der Ge samt be völke rung) Neu -
es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be

kei ne Daten
verfüg bar

95,49 %
(2015)

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Energieimporte.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Inflationsrate.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Arbeitsplaetze_in_der_Landwirtschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Kinder_zwischen_7_und_14_die_arbeiten.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Arbeitslosenquote.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Auslandsverschuldung_gesamt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Schuldendienst_gesamt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_des_Dienstleistungssektors_in_Prozent_des_Bruttoinlandsprodukts.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Infrastruktur/Internetnutzer.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Infrastruktur/Telefonanschluesse__Festnetz_und_Mobil__pro_100_Einwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Menschen_die_lesen_und_schreiben_koennen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Oeffentliche_Ausgaben_fuer_Bildung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Zahl_der_Grundschulkinder_pro_Lehrerin_oder_Lehrer.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_im_schulpflichtigen_Alter.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_die_die_Grundschule_abschliessen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anzahl_der_Kinder_die_vor_ihrem_f__nften_Geburtstag_sterben.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anzahl_der_Muetter_die_waehrend_der_Schwangerschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Geburten__die_unter_Betreuung_von_ausgebildetem_medizinischen_Personal_stattfinden.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Schwangeren__die_medizinisch_betreut_werden.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_einjaehrigen_Kinder__die_gegen_Diphtherie.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Gesundheit_HIV_AIDS-Quote.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Personen_die_sicher_betriebene_Trinkwasserversorgungsanlagen_nutzen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Einwohner_mit_Zugang_zu_einer_fachgerechten_Abwasserentsorgung.html
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Öffentliche inlän dische Gesundheits ausga ben in Prozent des Bruttoinlands pro duk tes Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be

1,65 %
(2016)

9,44 %
(2016)

Umwelt

Indika tor Ke nia Deutschland

Anteil der Be völke rung mit ange mes se nem An schluss an eine Trink wasser versorgung Neu es Fenster Er läu -
te rung und Quellen anga be 59 % (2010) 100 % (2015)

Anteil der Einwohner mit ange mes se nem An schluss an eine Abwasser entsorgung Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 30,1 % (2015) 99,2 % (2015)

Strom ver brauch pro Per son Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 166,74 kWh
(2014)

7.035,49 kWh
(2014)

Anteil der Waldflä che an der gesam ten Landflä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 7,82 % (2016) 32,7 % (2016)

Anteil der landwirt schaftlich ge nutzten Flä che an der gesam ten Landflä che Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be

48,55 %
(2016)

47,68 % (2016)

Kohlen dioxid-Emis sion pro Kopf (in Tonnen) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 0,32 (2014) 8,89 (2014)

Anteil der Naturschutz gebiete an der ge sam ten Landes flä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 12,37 %
(2017)

37,76 % (2017)

 Höhe der Entwicklungszusammenarbeit

Meldungen

Berli na le-Bär am Pots da mer PlatzUrhe berrecht© In ter na tio na le Filmfestspie le Ber lin Press Office

Meldung 16.02.2018

Tom Tykwer prä sen tiert auf der Ber li na le "Su pa Mo do"

Wei ter le sen

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Oeffentliche_inlaendische_Gesundheitsausgaben_in_Prozent_des_Bruttoinlandsproduktes.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Bev__lkerung_mit_angemessenem_Anschluss_an_eine_Trinkwasserversorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Einwohner_mit_angemessenem_Anschluss_an_eine_Abwasserentsorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Stromverbrauch_pro_Person.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_Waldfl__che_an_der_gesamten_Landfl__che.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_landwirtschaftlich_genutzten_Fl__che_an_der_samten_Landfl__che.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Kohlendioxid-Emission.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_Naturschutzgebiete_an_der_gesamten_Landesfl__che.html
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2018/februar/180216_pm_013_Film-trifft-auf-Entwicklung-Tom-Tykwer-praesentiert-auf-der-Berlinale-Supa-Modo/index.jsp
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2018/februar/180216_pm_013_Film-trifft-auf-Entwicklung-Tom-Tykwer-praesentiert-auf-der-Berlinale-Supa-Modo/index.jsp
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Ei ne Mitarbei te rin des In sti tuts für an ge wand te Agrarfor schung und Aus bil dung in Ka ti bou gou in Ma li se ziert im La bor Kar tof fel pflanzen.Urhe ber recht©
Tho mas Trutschel/pho to thek.net

Meldung 11.09.2017

Deutsches Know-how für afri ka ni sche Land wirtschaft

Wei ter le sen

Ausbil dung zum Au to me cha ni ker in ei ner Be rufsschu le in Bei ra, Mo sambikUrhe ber recht© Tho mas Trutschel/pho to thek.net

Meldung 08.02.2017

Mi nister Mül ler stellt Marshall plan mit Afri ka auf Wirtschafts gip fel in Nai ro bi vor

Wei ter le sen

Bun desentwicklungsmi nister Gerd Mül ler be sich tigt wäh rend sei nes Be suchs in ei nem Grü nen Inno va ti ons zen trum in Ke nia einen Kuh stall, der die Vor tei le
der Stall hal tung ge gen über der Tierhal tung am Ran de der Land stra ßen verdeutli chen soll.Urhe ber recht© Mi cha el Gottschalk/pho to thek.net

Meldung 30.03.2016

Mül ler: "Er näh rungssi che rung und Fluchtursa chen be kämp fen ge hen Hand in Hand."

Wei ter le sen

Karte von Kenia

Die se Karten darstel lung gibt nicht in je dem Ein zel fall die völ kerrechtli che Po si ti on der Bun des re gie rung wie der.

In ter na tio na le Initiati ve für Trans pa renz in der Entwick lungs zu sammen arbeit (IATI)

Kenia

Nairobi

http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/september/170911_pm_098_Deutsches-Know-how-fuer-afrikanische-Landwirtschaft/index.jsp
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/september/170911_pm_098_Deutsches-Know-how-fuer-afrikanische-Landwirtschaft/index.jsp
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/februar/170208_pm_014_Mueller-stellt-Marshallplan-mit-Afrika-in-Nairobi-vor/index.jsp
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/februar/170208_pm_014_Mueller-stellt-Marshallplan-mit-Afrika-in-Nairobi-vor/index.jsp
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/maerz/170303_pm_026_Minister-Mueller-eroeffnet-deutsch-tunesisches-Migrationsberatungszentrum/index.jsp
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/maerz/170303_pm_026_Minister-Mueller-eroeffnet-deutsch-tunesisches-Migrationsberatungszentrum/index.jsp
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Projekt- und Or gani sati onsda ten aus Kenia

Zur An wen dung

Linktipps

Hier fin den Sie ei ne Aus wahl von Links auf Web sites mit entwicklungspo li ti schen Hin ter grund in for ma tio nen über Ke nia.

In for ma tio nen des Auswärti gen Amts über Ke niaExter ner Link in neu em Fens ter

In for ma tio nen der KfW Entwicklungsbank über Ke niaExter ner Link in neu em Fens ter

In for ma tio nen der Deutschen Ge sell schaft für In ter na tio na le Zusammen ar beit (GIZ) über Ke niaExter ner Link in neu em Fens ter

Län der-In for ma ti ons-Portal der GIZ: Ke niaEx ter ner Link in neu em Fenster

http://www.bmz.de/de/ministerium/zahlen_fakten/transparenz-fuer-mehr-Wirksamkeit/iati/index.jsp
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/kenia-node
https://www.kfw-entwicklungsbank.de/Internationale-Finanzierung/KfW-Entwicklungsbank/Weltweite-Pr%C3%A4senz/Subsahara-Afrika/Kenia/
https://www.giz.de/de/weltweit/317.html
https://www.liportal.de/kenia/
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zur Län derübersicht

Sie befinden sich hier:
> Startseite  > Länder  > Afrika südlich der Sahara  > Kenia
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